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 „Eisenhüttenstadt – zwischen Modell und Museum“ – Idee der Idealstadt heute 
 
Der Kunstverein im Kloster Neuzelle e. V. hat sich gemäß seiner Satzung zum Ziel gesetzt, 
künstlerische Projekte sowohl in Neuzelle als auch in Eisenhüttenstadt durchzuführen. Nachdem 
im Sommer 2019 in Neuzelle das Projekt „UTOPIE PASSION“ erfolgreich abgeschlossen wurde, 
geht es im aktuellen Vorhaben um Eisenhüttenstadt. 
 
Niklas Nitschke ist Initiator und Kurator des Projekts mit dem Titel 'Eisenhüttenstadt - Zwischen 
Modell und Museum'. Die Ausstellung zum Projekt wird am  
 

Freitag, dem 4. September 2020, 18:30 Uhr, 
in den Räumen der ehemaligen Wochenkrippe, 

heute direkt neben dem Dokumentationszentrum Alltagskultur der DDR, 
Erich-Weinert-Allee 4 in 15890 Eisenhüttenstadt  

 
eröffnet. Anwesend ist auch die Leiterin der Sparkassengeschäftsstelle „Alte Poststraße“ in Ei-
senhüttenstadt Anja Grummt. Sie übergibt dem Vereinsvorsitzenden Martin Groß und dem Kura-
tor eine symbolische Spende i. H. v. 5.000,00 Euro. „Wir wollen damit nicht nur das Projekt un-
terstützen, sondern auch an das diesjährige Jubiläum unserer Stadt erinnern, für die vor 70 Jah-
ren der Grundstein gelegt wurde“, so Grummt. 
 
Der Kunstverein richtet das diesjährige Pleinair des Landkreises Oder-Spree als 'Symposion', 
als eine Verbindung aus Ausstellung und Konferenz aus. Vorträge und Präsentationen auf der 
Konferenz stehen im Dialog mit den Künstlerprojekten der Ausstellung, die im Vorfeld in der 
bzw. für die Stadt erarbeitet wurden. Das Symposion, als Raum der Zusammenkunft, des Ge-
sprächs, der Auseinandersetzung richtet sich auf die Frage nach der Bedeutung der Idee einer 
geplanten idealen Stadt bzw. Gesellschaft in der Gegenwart. Betrachtet werden soll auch ihre 
historische Dimension. Dabei soll von der konkreten Wirklichkeit der stalinistischen Modellstadt 
Eisenhüttenstadt in Brandenburg ausgegangen werden.  
 
Die Pressemitteilung und Einladung des Vereins sind als Anlage beigefügt. Die Vertreter der 
Medien sind herzlich eingeladen, an beiden Terminen teilzunehmen. Details zum Verein und 
dem Projekt siehe: https://kvneuzelle.de/ZWISCHEN-MODELL-UND-MUSEUM/BETWEEN-MO-
DEL-AND-MUSEUM/. 
 
Ihre Sparkasse Oder-Spree 
 
Ansprechpartner: Holger Swazinna 
Pressesprecher Sparkasse Oder-Spree  
Franz-Mehring-Straße 22, 
15230 Frankfurt (Oder),  
Telefon:  +49 335 5541-1019, Telefax:  -1215,  
E-Mail: h.swazinna@s-os.de 
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